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Als ich den Titel und das Cover von >Das geheime Leben der Bücher> entdeckte, war mein 
erster Gedanke: „Das muss ich haben“. 
Für einen Menschen der Bücher so sehr liebt wie ich, für den Bücher die besten Freunde, die 
treusten Weggefährten und die ehrlichsten Botschafter sind, schien dieses Buch wie ein 
Geschenk. 
Denkste. 
Diese Geschichte, in der ein Buchhändler seinen Büchern Musik vorspielt, ihnen vorliest, sie 
streichelt, gab es nichts für mich auf zu spüren. Dieser junge Mann liebt seine Buchhandlung 
so sehr, dass er sie nie schliesst. Mit Kunden, die unbegreifliche Wünsche und Bedürfnisse 
haben, und ihn manchmal um den Verstand bringen.  
Welchen Verstand? Für mich ist keiner erkennbar. 
Ergebnislos suchte ich Seite für Seite eine Bestätigung dafür, wie ich erklären könnte, warum 
wir Menschen Büchern immer wieder verfallen.  
Vielleicht sollte ich selbst den Versuch starten und ein solches Buch schreiben.  
Denn Régis de Sà Moreira ist es nur mehr recht als schlecht gelungen. 
Der Autor, Sohn einer Französin und eines Brasilianers, wurde 1973 geboren.  
Er ist in Frankreich aufgewachsen und lebt derzeit in Paris, wo er als freiberuflicher Autor 
arbeitet.  
>Das geheime Leben der Bücher> ist sein erster Roman in deutscher Sprache. 
 
Starke Stellen: 
 
Habe ich keine gefunden. 
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